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Proseminare gelten als zentrales Element im geschichtswissenschaftlichen Studium, denn sie 
zeichnen sich durch eine ausgeprägte Kompetenzorientierung aus: In ihnen sollen die Studierenden 
handwerklich-propädeutisch zum wissenschaftlichen Arbeiten befähigt werden. Der Katalog an zu 
vermittelnden Kompetenzen wird fortlaufend angepasst und weiterentwickelt. Hier setzt das 
Lehrprojekt an. Es soll Lehrenden nachhaltige Reflexions- und Wissensimpulse anbieten. Durch eine 
systematische Einbindung der Perspektive der Studierenden soll zudem eine Sensibilisierung der 
Lehrenden sowie eine bessere Vereinbarkeit der Perspektiven beider Seiten erreicht werden. Hierzu 
gibt es im SoSe 2012 drei Veranstaltungen, die der Reflexion und Diskussion dienen. Im WiSe 
2012/13 soll der Transfer in die Praxis folgen, flankiert durch Formen kollegialen Austauschs und 
Coachings. Zudem gibt es Online-Befragungen zu Selbstbildern und Rollenerwartungen von 
Studierenden, die wiederum in die Lehrkonzepte einfließen. Vorgesehen ist, die Erträge des Projekts 
zu publizieren. 

 


